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Bekmtntikschmig
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

24 Mai cr wird hierdurch zur öffentlichen Kermtmß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung sür beide Seiten der
Mansfelderftraste zwischen Elisabethbrücke und Hafen
straße sestgestellte neue Baufluchtlinie nunmehr endgül
tig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Angemessen
heit der bezüglichen Fluchtlinie nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer No 15 des Polizei Verwaltungs
gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle a S den 27 Juni 1887
Der Magistrat

WekiMUtmachmg
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für die Grundstücke

Bockshörner Nr 4 bis inel Nr und Breite
stratze Nr ZI eine anderweite neue Baufluchtlinie fest
gestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u s w

wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in
der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzu
bringen sind

Halle a S, den 29 Juni 1887
Der Magistrat

Uxk WtMKchmg
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für die Grundstücke
Spitze Nr KN bis incl 3Z eine neue Baufluchtlinie
festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u s w

wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in
der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzu
bringen sind

Halle a S den 29 Juni 1887
Der Magistrat

Gekamttiimchinig
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 14 November pr Tageblatt Nr 272 durch
welche die Besitzer der in der Domgasse belegenen bebau
ten Grundstücke zur Herstellung der erforderlichen Anschluß
kanäle an den neuerbauten Straßenkanal innerhalb einer
auf 4 Wochen festgestellten Frist aufgerufen sind wird
hiermit in Gemäßheit des K 4 der Polizei Verordnung
vom 14 Juli 1879 zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß nachdem nunmehr die gestellte Frist längst abgelaufen
ist von jetzt ab aus den an jener Straßenstrecke belege
nen Grundstücken Niederschlags Keller Wirthschafts
und aus dem Gewerbebetriebe herrührende resp durch
solchen bedingte Wässer nicht mehr durch die Straßen
rinnsteine abgeleitet noch aus Straßenterrain gegossen
werden dürfen

Halle a S den 27 Juni 1887
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlich Theil
HaUe den 1 Juli 1887

Wochenschau

Aus dem Umstände daß der Kaiser noch immer
nicht endgültige Bestimmungen über seine Abreise nach
Ems getroffen hat wird hier und da der Schluß gezogen
daß das Befinden des Monarchen doch noch viel zu
wünschen übrig lasse Solchen Besorgnissen gegenüber
braucht jedoch nur auf die Thatsachen hingewiesen zu
werden daß der Kaiser jetzt täglich ausfährt wenn er auch

vorzieht feine Ausfahrt fo einzurichten daß er möglich
wenig bemerkt und zum Grüßen gezwungen wird Eine
weitere Thatsache ist daß der Kaiser sich jetzt fast regel
mäßig am Fenster dem Publikum zeigt das ihn stets mit
brausenden Hurrah und Hochrusen begrüßt Mehr aber
noch als selbst diese Thatsachen sür die vollendete Wieder
herstellung spricht die am letzten Sonntag erfolgte Abreise
seiner treuen Gesellschafterin und aufopfernden Pflegerin
der Großherzogin von Baden Dieselbe hätte ihren
greisen Vater sicherlich nicht verlassen wenn ch nur der
geringste Grund zu irgend welcher Besorgniß vorhanden
gewesen wäre

Das Branutweinsteuergesetz ist in unserer Berichtswochs

zum Theil in Krast getreten indem ausländische Spiri
tussen verzollt die höhere Maischraumsteuer entrichtet aber
auch bedeutende Ausfuhrvergütnngen den Exporteuren ge

zahlt werden Letzteres hat den Franzosen viel Kopfzer
brechen gemacht die von der Unterstützung der Spiritus
ausfuhr seitens des deutscheu Reichs eine vernichtende min
destens jedoch eine höchst unbequeme Concurrenz für die
eigene Spiritusindustrie befürchten Der französisch Minister
rath beschloß deshalb eine Kommission von hohen Beamten
einznfetzen um zu prüfen ob es sich empfehle den Ein
gangszoll auf Alkohol zu erhöhen Die Furcht ging so
weit daß der Eine die sofortige Einführung des Brannt
weinmonopols der Andere und zwar der frühere Handels
minister ein Verbot der Einfuhr deutschen Spiritus ver
langen zu dürfen glaubt Ganz speziell zu schaffen
macht das Branutweinsteuergesetz den Steuerbeamten die
nach der Reichshauptstadt zu emer Conferenz einberufen
wurden um über die Einführungsmaßregeln zu berathen
In Baden ist den Kammern eine Vorlage als Folge d s
Branntweinsteuergesetzes zugegangen

Die Bildung eines Verbands der deutschen Berufsge
nosscnschasten die in Frankfurt a M glatt von Statten
ging ist mit Genugthuung zu begrüßen Unser Beruss
genossenschaftswesen welchem eine hohe Ausgabe in der
Entwickelung unserer inneren Verhältnisse zugefallen ist
gewinnt damit einen besseren Halt

Vielbesprochen in letzter Woche wurde auch der Fall
Hinze doch haben allem Anscheine nach die Freunde des
Herrn Hinze dadurch daß sie ihn durchaus zu einem
Märtyrer zu machen sich bemühten ihm und feiner Sache
mehr geschadet als genützt und umgekehrt seine Gegner
da mch daß sie allerlei häßliche Insinuationen gegen ihn
geflissentlich ausstreuten ihm mehr genutzt als geschadet
Der Verlust eines Subaltern Ofsizierstitels kann sür einen
Volks trib un wahrlich kein sehr schmerzlicher sein und Herr
Hinze konnte sich wenn er des Trostes durchaus bedürfte
mit sehr vornehmen Schicksalsgenossen trösten den Prin
zen von Orleans und dem Fürsten von Bulgarien die
höhere Titel nach ihrem Dafürhalten sicherlich unverdient
verloren haben und ihren Anschauungen nach auch mehr
Werth auf folche Titel legten

In Bayern war das Wahlergebniß das bevorzugteste
Thema für politische Erörterungen Die Wahlen Haben
zwar dem Centrum der sogenannten Patriotenpartei die
dominirende Stellung genommen aber ihre Gegner die
Liberalen sind doch nicht als Sieger aus dem Wahlkampfe
hervorgegangen Einer kleinen regierungs richtiger regen
tenfrenndlichen Gruppe konservativer zur Hälfte 5 katho
lischer zur Hälfte 4 protestantischer Confession wird es
möglich sein die Landtagsbeschlüsse entscheidend zu beein
flussen

Mehr als die spärlichen und nicht eben sonderlich wich
tigen heimischen Ereignisse beschäftigten uns in letzter Woche
die ausländischen Kein Wunder denn es rumort wieder
einmal im ganzen Orient Die orientalische Frage kehrt
alle ibre Seiten hervor Die serbische die bulgarische die
türkische und sogar ihre entfernteste und doch gefährlichste
Seite die eentralasiatische bezw indische Es ist sogar
nicht unwahrscheinlich daß in Centralasien Blut geflossen
ist weil England aus den russisch französischen Drohungen
von dem Sultan die Natification der eghptifchen Conven
tion verlangt Und es ist ferner nicht unwahrscheinlich
daß der so viel besprochene Ministerwechsel in Serbien
welcher den König Milan zu einer Vergnügungsreise nach
Wien genöthigt hat weniger mit den Herzensangelegen
heiten der Königin Natalie als mit den egyptischen Ange
legenheiten zu thun hat wie auch die Kühnheit der Bulgarischen

Regentschaft die angeblich die große Sobranje mit der
Fürstenwahl behelligen w ll wahrscheinlich von den Eng
ländern eingeflößt worden ist in Antwort auf die russischen
Zettelungen in Konstantinopel und in Centralasien

In Oesterreich stand der Aufenthalt König Milans
in Wien als erster Gegenstand auf der Tagesordnung
später kam die Reise des Kronprinzenpaares nach Galizien
hinzu In Krakau ist das Kronprinzenpaar mit großem

Enthusiasmus empfangen worden In Rußland scheine
sich an diese Reise allerlei Befürchtungen geknüpft zu
haben denn einmal soll russisch polnischen Edelleuten die
sich nach Krakau begeben wollten die Reise dorthin unter
sagt worden sein und zum andern wird berichtet daß eine
Anzahl russischer Geheimpolizisten in Krakau anwesend
war

In Rußland hat die Begnadigung der zum Tode ver
urtheilten Mörder Sudeikins einigermaßen überrascht und
würde sicherlich noch mehr überrascht haben wenn man
nicht allgemein wüßte daß der Zar dem Sudeikin keine
Thräne nachgeweint hat seitdem er erkannt daß Sudeikin
nicht nur den Nihilisten sondern auch ihm bezw der
Zarenfamilie gefährlich war

In Frankreich hat die unerwartete Ernennung Bou
langers zum Corpskommandanten in Clermont viel Auf
sehen gemacht Der radikalen Presse hat diese Ernennung
zu besonders scharfen Angriffen Anlaß gegeben Rochefort
denuncirte diese Ernennung den Freunden Boulanger s als
eine Art Deportation Boulanger hat übrigens das
Kommando inzwischen angetreten Kürzlich brachte die
Köln Ztg über seine Persönlichkeit Enthüllungen wo

nach derselbe einen Staatsstreich vorbereitet habe Das
wird natürlich seine intransigenten Freunde nicht ab
halten nach wie vor für ihn zu demonstriren Fern von
Straßburg aber auch von Paris wird nunmehr der
gute Boulanger Gelegenheit haben seinen großen
Träumen nachzuhängen Die Spaltung der
Patriotenliga 50 Getreue haben ihren Austritt erklärt
die Fremdengesetze die deutsche Branntweinsteuer beschäf
tigten die Presse cleichfalls viel Das nunmehr feit etwa
einem Monat iu Frankreich am Ruder befindliche Cabinet
Ronvier wird fortgesetzt von den Radikalen auf das
wüthendste bekämpft von der Rechten dagegen in diskreter
Weise unterstützt

In England dauerte der Jubiläumsjubel die ganze
Woche hindurch aber man arbeitete auch flott an der
endlichen Erledigung der irischen Zwangsbill Die anglo
türkische Konvention wurde selbstverständlich viel diskutirt
obschon die Ratifikation derselben der Regierung im Großen
und Ganzen gleichgültig fein kann da auch ohne Ratifi
kation die Engländer in Aegyplen bleiben

Der Bundesrath stimmte in seiner gestrigen Sitzung
den Gesetzentwürfen betreffend die Besteuerung des Zuckers
und betreffend die Unfallversicherung der Seeleute mit den
vom Reichstage beschlossenen Aenderungen zu und über
wies die vom Reichstage bei der Berathung des Gesetz
entwnrs s betreffend die Branntwein Besteuerung be
schlossene Resolution dem Reichskanzler

Ueber die geplante Alters und Juvalidenver
sorgung der Arbeiter wird offiziös verbreitet Die
Grundlage soll ein obligatorischer Minimalrentensatz von
120 Mk im Jahre bilden zu dieser Rente steuert das
Reich ein Drittel bei der Rest wird durch Versicherungs
beiträge je zur Hälfte von den Arbeitern und den Arbeit
gebern aufgebracht Dieser Versicherungsbeitrag stellt sich
auf je 3 Mk sür Arbeitgeber und Arbeitnehmer der
Reichszuschuß wird auf etwa 22 Millionen Mark be
rechnet daneben steht es aber jeder Bernfsgenofsenschafr
frei für ihren Verband im Allgemeinen oder für ein
zelne Gegenden und Orte je nach den Lohn und Lebens
mittelverhältnisfen einen Rentensatz ins Auge zu fassen und
danach die Beiträge zu bestimmen Der Zuschuß aus
Reichsmittelu bleibt aber überall derselbe Die Jnvalidi
tärs Erklärung erfolgt ohne weiteres mit dem Eintritt in
das 70 Lebensjahr bei einzelnen Berufszweigen wie den
Bergarbeitern kaun sie aber auch mit einer früheren
Altersgrenze verbunden und auch fönst bei nachgewiesener
Erwerbsunfähigkeit ein zeitigerer Antritt der Invaliden
Pension bewilligt werden

Die Kreuzzeitunz widersprichtderHzmbnrgerMeldu ig
wouach im Lause dieses Sommers auch zwischen dem Fürsten
Bismarck und dem russischen Minister des Auswärtigen
Herrn v Giers eine Entrevue stattfinden werde Die
Beziehungen zu Rußland seien Dank der Bismarckschen
Politik zwar wesentlich gebessert doch lägen noch der
Hindernisse zu viel im Wege als daß jetzt schon eine
Zusammenkunft erwartet werden könnte deren Zweck etwa
in der Feststellung gewisser vorläufiger Uebereinkunfts
punkte bestehen sollte welche dann durch eine neue Drei
Kais er Begegnuug zu definitiven würden

Die Post schließt einen Artikel über den russischen
Fremden Ukas Wir wollen heute nicht die Frage prüfen
wie es kommt daß bei dem unzweifelhaften Bewußtsein
das in den entscheidenden Kreisen Rußlands herrscht über
die Verderblichkeit einer Politik welche den russisch deut



s

Mo M ö 5U sKzzU inschen Krieg bei den Haaren herbeizuziehen sucht der Sieg
dieser Politik doch nicht zu den Unmöglichkeiten gehört
der moralische Schwerpunkt des russischen Staates ist in
heftigem Schwankest Dagegen darf uns keine Sympathie
für die heutige russische Staatslenkung die Augen ver
schließen

In der französischen Deputirtenkammer brachte gestern
der Deputirte Delisse Abgeordneter des Departements du
Nord einen Antrag ein wonach der Eingangszoll auf
Alkohol auf 60 Frcs pro Hektoliter erhöht werden soll
um einer übermäßigen Einsuhr des deutschen Alkohols
vorzubeugen da in Deutschland gegenwärtig eine Erhöhung
der Ausfuhrprämie auf Alkohol beabsichtigt werde Delisse
stellt den Dringlichkeitsantrag Der Antrag wird der
Zollkommission überwiesen

In der gestrigen Sitzung des französischen Minister
raths verlas der Minister für Ackerbau Barbe einen
Bericht über die durch das neue deutsche Branntweinsteuer
gesetz in der Alkoholindustrie geschaffene Lage Der
Ministerrath beschloß die verschiedenen durch den Bericht
angeregten Fragen durch eine aus hohen Beamten der
Ministerien für Finanzen Ackerbau Handel und auswär
tige Angelegenheiten zusammengesetzte Kommission prüfen
zu lassen Die Kommission wird beauftragt werden zu
untersuchen ob es den internationalen Verträgen nicht
zuwiderlaufe wenn Produkte welche in ihrem Ursprungs
lande eine Prämie erhalten bei ihrer Einführung in
Frankreich mit einer Zuschlagstaxe belegt würden welche
jener Prämie gleich wäre

Der ehemalige französische Ministerpräsident Lemaire
in Hue ist an Stelle Constans welcher gewünscht hat
nach Frankreich zurückzukehren zum französischen Gesandten
in Peking ernannt worden

Im englischen Unterhaus theilte gestern der erste Lord
des Schatzes Smith mit daß weder Frankreich noch
Rußland eine Mittheilung in Betreff der englisch türkischen
Konvention an die englischen Regierungen gerichtet hätten
Die Königin habe die Konvention ratifizirt während der
Sultan Zeit verlangt habe dieselbe zu erwägen Derselbe
sei keine Verpflichtung eingegangen die Konvention inner
halb einer bestimmten Frist zu ratifizirm Er der Mi
nister hoffe aber daß die Ratifikation bald stattfinden
werde Wilfried Lawfon beantragte hiernächst die Ver
tagung des Hauses um die englisch türkische Konvention
zu diskuiiren Smith verweigerte jedoch diese Diskusston
über eine Frage über welche die Unterhandlungen noch
nicht abgeschlossen seien Gladston erklärte er verstehe
zwar die Ungeduld des Hauses er empfehle aber die Zu
rücknahme des Antrages da eine Erörterung der Frage
inopportun sei Das Haus lehnte den Antrag Lawsons
mit 276 gegen 115 Stimmen ab Smith brachte sodann
den bereits angekündigten Antrag ein daß Montag
Abends 7 Uhr der Schluß der Debatte über den Bericht
betreffend die irische Strafrechtsbill erfolgen solle falls
die Debatte bis dahin noch nicht beendet sei

Ein Herz von Gold
Eine Geschichte aus dem wendischen Volke

von Heinrich Penn
Ei der Tausend Wenn Ihr so sprecht was sollen

denn wir andern thun Ihr könnt Euch ohne Sorge
leicht ins Gras legen unter dem Schatten des Birnbaumes
aber da habt Ihr weißes Brot neben Euch und eine
Fleischwurst damit Ihr Euch gütlich thut

So und wer möchte denn wirthschaften fragte der
Alte welcher es Niemand verübelte der ihn mit seinem
Reichthum aufzog

Verheirathet den Sohn sagte ruhig der Knecht Der
Alte murmelte etwas Unverständliches

Tine aber der Alles gehört hatte erbebte
Ihn verheirathen ihn daran hatte er selbst noch nie

gedacht
Und so schnell
Und gerade jetzt
Das Leben war ihm noch voll Freiheit und voll Fröh

lichkeit und die Abhängigkeit sollte schon kommen und
der Ernst

Rasch nahm er sein Gewehr und schlenderte um sich
die Gedanken zu vertreiben hinaus ins Freie

Einige Tage hindurch bemerkte Tine daß ihn Pridan
kühl begrüßte daß derselbe einem Gespräche mit ihm aus
zuweichen scheine und daß sein Gesicht einen Ausdruck
habe als trage ihm der Vetter etwas nach

Darüber wunderte sich der junge Mann da er sich
nicht bewußt war Pridan irgend etwas angethan zu
haben

Bald jedoch hatte er Gelegenheit die Erklärung dieses
veränderten Benehmens seines Verwandten zu erfahren

Wie gewöhnlich kam Tine nämlich zu Besuch Der
Knecht bedeutete ihm auf seine Frage es scheine ihm der
Hauswirth sei nicht zu Hause Der Gast trat daher ohne
weiteres in die Stube in welcher sich Anka befand faßte
sie um die Mitte und drückte ihr trotz ihres Widerstan
des einen herzhaften Kuß auf den Mund

Da donnerte die Stimme Pridans im Rücken des jun
gen Mannes Halt was ist das Ei seht mir einmal
den kecken Burschen an

Tine ließ das Mädchen fahren und wurde über und
über roth Die beiden jungen Leute standen wie zwei
arme Sünder keines Wortes mächtig

Der Wirth jedoch sah zürnend bald den einen bald die

andere an

Tekgrsphischt Nachrichten
Bon ZV Juni Se K Hoheit Prinz Wilhelm traf Nach

mittags aus London hier ein und wird wie es heißt morgen
dem 60jährigen Stiftungsfeste des Korps Borussia beiwohnen
Ihre K Hoheit die Frau Prinzessin reiste mit dem äitesten
Prinzen nach Koblenz weiter um ihre Majestät die Kaiserin
zu besuchen

Bon 30 Juni Vor dem hiesigen Schöffengericht fand
heute die Verhandlung über die Beleidigungsklage des Frei
herrn v Los gegen den Freiherrn v Solemacher Antweiler we
gen der Affaire auf dem Bahnhof Brühl statt Unter den Zeu
gen befanden sich der Fürst v Wied Graf Wolff Mettenüch
Graf Hoensbruch und Landesdircktor Klein Freiherr v Sole
macher hatte Gegenklage erhoben Das Urtheil lautete auf
150 M Geldstrafe gegen v Solemacher und 100 M Geldstrafe
gegen v Los

Münster i Wests, 30 Juni Der Provinziallcindtag nahm
die Vorlage betreffend den Zuschuß von einer Million Mark
zu den Grunderwerbskosten des Dortmund Ems Kanals mit
großer Majorität an

Würzburg 30 Juni Da auch der fünfte Wahlgang Stim
mengleichheit ergab ist die nächste Wahl am Montag anbe
raumt worden

Petersburg 30 Juni Telegramm der Nordischen Tele
graphenagentur Gutem Vernehmen nach soll das Pferde
ausfuhrveibot in diesen Tagen aufgehoben werden

Der Kaiser unternahm am Mittwoch gegen Abend
noch eins zweite Spazierfahrt und wohnte dann einige
Zeit der Vorstellung im Schauspielhanse bei Gestern
Vormittag nahm der Kaiser den Vortrag des Grafen
PerponcheMntgegen ertheilte dem Kriegsminister Bron
sart von Schellendons eine Audienz und arbeitete von 12
Uhr ab längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets
v Albedyll Gegen 12 Uhr erschien der Kaiser als
um diese Zeit die nsuaufziehende Stadtwache beim Palais
vorübermarschirte am Fenster seines Arbeitszimmers und
wurde von dem Publikum mit enthusiastischen Hochrufen
begrüßt Im Laufe des Nachmittags beabsichtigte der
Monarch den Vortrag des Staatssekretärs Grafen Her
bert Bismarck entgegenzunehmen

Vom Kronprinzen Aus London wird uns
telegraphisch gemeldet Dr Mackenzie nahm am Mittwoch
mit Erfolg eine Operation bei dem Kronprinzen vor die
Wucherung ist nunmehr soweit beseitigt daß für eine
weitere Operation kaum ein Anlaß vorliegt Nach der
Operation ging sofort ein Expreßbote nach Berlin nut
dem von Dr Mackenzie auSZdem Kehlkopfs entfernten
Stücke welches Professor Virchow mikroskopisch unter
suchen wird Der Kronprinz hat sich seit seiner Ankunft
in England eine unbedeutende Erkältung zugezogen welche
eine geringe Kongestion der Kehle veranlaßte Im Ueb
rigen ist das Befinden des Kronprinzen ausgezeichnet
Die Aerzte des Kronprinzen wohnten der Operation bei
welche in der Wohnung Dr Mackenzie s stattfand

Der Voss Ztg wird über denselben Vorgang nach Fol
gendes telearaphirt Es war möglich fast den ganzen noch ver
bliebenen Rest der Geschwulst herauszuholen Leider hat sich
der Kronprinz während der kühleren Witterung am letzten
Sonnabend und Sonntag eine ziemlich starke Erkältung zuge

So also steht es Es schien mir wohl nicht geheuer
aber doch konnte ich es nicht recht glauben sagte er
ernst und wies mit der Hand nach der Thür Du gehst
hinaus Mädel wir zwei aber haben miteinander zu
reden

Vater wollte Anka bittend beginnen
Still sage ich warte bis Du an die Reihe kommst

jetzt hinaus augenblicklich
Das Mädchen verließ zitternd die Stube
Tine wußte nicht was er sagen sollte deshalb wartete

er bis der Better sprach
Dieser schritt zweimal durch die Stube und zerbiß die

Spitze seines Pfeifenrohres
Endlich blies er eine große Rauchwolke von sich und

sagte im tiefernsten Tone
Weißt Du Bursche ob Du nun einen städtischen

Rock oder einen Bauernspenzer trägst ich werde Dich nicht
anders nennen so darsst Du mir nicht in mein Haus
kommen Ich habe nur eine Tochter aber wenn ich deren
ein Schock hätte jede von ihnen schiene mir viel zu gut
als daß ich sie verderben ließe von einem solchen jungen
Windbeutel der nicht überdenkt was er sagt und thut

Ich bin kein Windbeutel suhr Tine auf während
die Röihe des Zornes sein Gesicht überflamnue

Nun was bist Du denn wenn Du mir ins Haus
kommst und mit dem Mädel

Der Alte fand nicht das rechte Wort zu viel wollte
er nicht sagen aus Achtung sür seine Tochter die er
liebte auch wollte er seiner Ehre nicht zu nahe treten

Darum schnitt er die Rede ab und sagte nach einer
Pause

Du handelst wie ein kleiner Knabe denn Du überlegst
nicht und bedenkst nicht was sich in einem anständigen
Hause ziemt noch was nimmer sein darf wenn keine wei
tern ernsten Absichten damit verbunden sind wie es pch
bei ehrlichen und ordentlichen Leuten gehört Das merke
Dir und nun Amen

Wer sagt daß ich nicht überdenke ich will Anka zum
Weibe nehmen und möchte den kennen der mir s wehren
wollte

Pridan drehte sich rasch um wahrscheinlich sein zufrie
denes Gesicht zu verbergen

Dann sagte er
Hast Du wohl überdacht was Du sagst
Ich habe es sagte Tine und nicht besonders ent

schieden denn um der Wahrheit die Ehre zu geben hatte
er seit jenem Gespräche zwischen seinem Vater und dem
alten Knechte noch nicht eingehend darüber nachgedacht
Er glaubte fest Anka zu lieben dennoch wußte er nicht

zogen Schlnnd und Kehlkopf sind beide akut kongestirt die
Theile in der unmittelbaren Nachbarschaft der Geschwulst indeß
weniger affizirt als die übrigen Die dadurch entstandene ört
liche Anschwellung verursacht Beschwerden beim Schlucken welche
indeß hoffentlich bald schwinden werden

Fürst Bismarck war am Montag Nachmittag
über drei Stunden in Schwarzenbeck in der Nähe von
Friedrichsruh anwesend wo er das ihm gehörige Vor
werk besichtigte und sodann dem Amtgerichtsrath Dr
Koeuigsmann dem Landvogt Jacobsen und dem Post
meister Schultz Besuche in deren Wohnungen machte
Der Gesundheitszustand des Fürsten hat sich anscheinend
bedeutend gebessert er sieht sehr wohl aus und hat auch
gezeigt daß er recht gut zu Fuße ist da er sich nicht
abhalten ließ bei Besichtigung seiner Felder über Gräben
und Barrieren hinwegzusteigen

Das Ablösungskommcindo für S M Kreuzer Nautilus
ist am 30 Juni er in Antwerpen eingetroffen und beabsichtigt
am 2 Juli er die Reise fortzusetzen Der Dampfer Hohen
stanfen ist mit dem Ablösungskommando für S M Kreuzer

Adler am 30 Juni in Port Said eingetroffn und hat an
demselben Tage die Reise fortgesetzt

Die von einem Finanz Consortinm unter Führung der
Reichsbank übernommene 3V Prozentige deutsche Reichs
anleihe im Betrage pon 100 Millionen Mark gelangt am 5
Juli er zur öffentlichen Subscriptiou und zwar wie verlantet
zum Cnrse von 99 Prozent

Die formelle Aufnahme der deutsch österreichischen
Handelsvertragsverhandlnngen dürfte wie ans Wien
gemeldet wird kaum vor dem Herbst d I erfolgen

Contre Admiral Knorr ist zum Inspekteur der 1
Marine Inspektion ernannt worden

Die Berliner Stadtverordnetenversammlung hat den

Antrag auf elektrische Beleuchtung der Straße
Unter den Linden mit 50 gegen 39 Stimmen ab
gelehnt

Nächst Berlin hat die Universität Heidelberg
die gemischteste Studentenbevöikerung In Anbetracht der
im Vergleich zu Berlin nur geringen Studentenzahl ist
sogar die Mischung in Heidelberg noch weit stärker als
in Berlin Unter den 938 Studenten Heidelbergs sind
292 Preußen 288 Badender 55 Hessen 47 Bayern 41
Sachsen 27 Russen und Polen 25 Amerikaner 27
Schweizer 20 Oesterreicher und Ungarn 20 Engländer
8 Japaner 6 Bulgaren 4 Franzosen je 2 Griechen und
Australier

Die Berliner Stadthauptkasse schließt pro
1 April 1886/87 mit einem Ueberschusse von 2414000
Mark

Die Eröffnung des orientalischen Seminars
gilt für Mitte Oktober als gesichert Unter die zu lehren
den Sprachen ist auch das Suaheli mit aufgenommen
We en Einbeziehung des Neugriechischen in den Lehrplan
schweben Erwägungen

Der Gouverneur von Kamerun Freiherr von Soden
hat einen längeren Urlaub angetreten und befindet sich
bereits auf der Reise nach Europa

Der chinesische Gesandte zu Berlin soll wie aus
Paris gemeldet wird in einigen Monaten abberufen und
durch Hung Sya ersetzt werden

daß es so bald zu einer Erklärung kommen würde als es
nun thatsächlich der Fall war

Das ist nun freilich eine ganz andere Sache das ist
richtig sagte jetzt der Vetter Ich erkenne da wieder
daß Du immer ein braver und aufrichtiger Mensch warst
der Gott vor Augen hat und nicht ohne Ehrlichkeit ist
Darum muß ich Dir glauben daß Du ein Mann bist
und bleiken wirst der weiß was er gesprochen und wenn
er das gelobt hat was Du mir soeben gethan

Tine entgegnete nichts
Weiß Dein Vater daß Du zu freien gedenkst und ber

uns fragte jetzt Pridan freundlich
Er weiß nichts entgegnete der junge Mann und em

unangenehmes Gefühl beschlich ihn
Aber sagen mußt Du es ihm

Er schüttelte den Kopf
Warum nicht Der Vater muß es wissen er ist der

erste belehrte ihn der Vetter
Ich vermag solche Dinge nicht mit dem Bater zu be

sprechen Ihr kennt ihn ja sagte Tine kleinlaut und ein
schwerer Seufzer hob seine Brust

Pridan sah mit aufrichtiger Theilnahme auf den jungen
Mann der einen Vater hatte und doch keinen Dann warf
er den Kopf zurück zog seine Weste mit eiaem energischen
Ruck zurecht und sagte entschlossen

Nun wenn Du Dich nicht getraust Luka ist in der
That ein wunderlicher Mann aber gerne hat er Dich
doch das weiß ich so werde ich mit ihm reden ich weiß
wie man ihn behandeln muß

Hierauf ertheilte er dem jungen Manne noch e ne Menge
schöner Lehren was und wie es sich schicke was aber
jetzt nach christlichen Gebrauche in einem anständigen Hause
nicht angehe Auch einige kräftige Flüche und Drohungen
fügte er zur Bekräftigung hinzu wie er mit jenem um
springen würde der sich unterfangen wollte sein Töchter
chen

Damit brach er abermals ab
Hierauf öffnete er die Thüre und rief so laut daß

man es im ganzen Hause hören konnte Anka
Das Mädchen kam scheu über die Treppe und trat auf

den Flur ängstlich und befürchtend daß jetzt über sie die
Schale des väterlichen Zornes sich ergießen werde

Allein statt mit zürnenden Worten sagte der Vater in
heiterer Weise

Sieh her Mädel mit dem Hute habe ich Dir am
Fenster einen Topf Deines Rosmarins zerbrochen ver
pflanze ihn gleich damit er nicht verdorrt

Damit entfernte er sich aus dem Zimmer
Fortsetzung folgt



In Petersburg spricht man wie die Köln Zeitung
erfährt vvn der demnächst zu erwartenden Verlobung des
Großfürsten Michael Michailowitsch dritten Sohnes des
Großfürsten Michael Onkels des Zaren mit einer Toch
ter des Prinzen von Wales

Wie die Voss Ztg aus Paris telcgraphirt wird
ist der nach Unterschlagung von 3 Millionen Franks flüch
tig gewordene Direktor der Pariser Bank in Konstan
tinopel verhaftet

Die königliche Flatille Wer auf der GlienickerBrücke
bei Potsdam steht und sich der blauen Fläche des Jungfern
Sees zuwendet sieht links in der Nähe des Ufers eine kleine
Flotille von Fahrzeugen auf dem leise bewegten Wasser schau
keln Mehrere elegante Jollen ein großes weiß bemaltes und
mit Gold dekorirtks Ruderboot und vor Allem eine stattliche
mit Haupt Vor und Kreuzmast versehene Fregatte die Royal
Louise bieten im Verein mit etlichen Matrosen der kaiserlichen
Marine ein Bild echten und rechten Seelebens Die Flottülle
ist Eigenthum der königl chen Familie und wird der Magdeb
Ztg zmolge in den nächsten Tagen einen langst erwarteten
Zuwachs erhalten An Stelle des alten ausrangirten Rad
Dampfers Alexandria welcher Jahrzehnte lang Dienst ge
than und besonders die kronprinzlichen Herrickakten so manches
Mal über die schönen Havel Seen nach der Pfauen Insel ge
tragen hat tritt ein neuer Dampfer Derselbe em Schrauben
Dampfer ist auf der Werst der Firma Aron und Gollnow zu
Grabow bei Stettin hergestellt worden Genau 3V Mir lang
und für 4V Personen berechnet a ,er bei außergewöhnlichen
Gelegenheiten im Stande etwa 200 Personen zu tragen ist
derselbe ein Muster von Eleganz und Solidität Auf Deck be
findet sich ähnlich wie au den Rhein Dampfern ein luftiger
Glas Pavillon dessen Seitenwände bei schönem Wetter voll
ständig ineinandergeschoben werden können so daß eine offene
überdeckte Halle cutsteht Herren uud Damenkajüten sind ohne
Ueberladung äußerst geschmackvoll ausgestattet Statt mit
einer großen Schraube ist der Dampfer mit zwei kleinen von
je IVz Meter versehen und zwar aus dem einfachen Grunde
um dem Fahrzeuge auch das Befahren flacher Gewässer zu er
Möglichen Sobald der zur Zeit halb versumpfte Graben wel
cher dni Heiligensee mir dem Jungfernsee verbindet bis auf
eine gewisse Tiefe ausgebaggert ist wird der Dampfer direkt
am Marnwrvalais anlegen können so daß Prinz Wilhelm bei
etwaiger Benutzung desselben nicht mehr bis zum Matrosen
bause am Jungfernske zu fahren braucht Des greisen Monar
chen Bemerkung über diesen Punkt lautete Der Dampfer werde
so selten und nur sür Vergnügnngszwecke benutzt daß eine Ausgabe
von 30 000 M für denselben vollständig genug sei Das neue
Fährzeug ist ebenso wie das alte Alexandria benannt worden
Das letztere ist übrigens schon im vergangenen Jahre verkauft
worden und wurde von den neuen Besitzern als Schleppdampfer
auf der Elbe benutzt Vor etwa drei Wochen hat der alte
Kasten leider ein trauriges Ende gefunden der Kessel explodirte
kurz vor Magdeburg und der Dampfer sank in die Fluthen des
Stromes nicht ohne daß bei dieser Katastrophe zwei Menschen
verunglückten

Die Untersuchung Wider den Reisenden Louis Gib
lairaud der gegen den Marschall Bazaine einen Mordver
such gemacht hat ist beendet Der spanische Staatsan
walt erhebt Klage auf Mordversuch unter erschwerenden
Umständen und auf heimtückischen Uebersall er beantragt
eine Strafe von fünfzehn Jahren Zwangsarbeit Die öf
fentliche Verhandlung wird in Kurzem stattfinden Der
Vertheidiger Gillairaud s ein Sohn des Marquis Fi
guerra wird auf Unzurechnungsfähigkeit plaidiren wobei
er sich auf den Geisteszustand des Angeklagten beruft
Unter allen Umständen behauptet er daß es sich nur um
eine leichte Körperverletzung handelt welche nicht einmal
eine achtnndvierzigstündige Arbeitsunfähigkeit des Verletzten
zur Folge hatte

Hinsichtlich des Hochverrathsprozesses gegen die
Elsaß Lothringer weiß die Leipziger Gerichtsztg nach
träglich zu berichten daß ein gelegentlich der Verhandlungen
des Reichsgerichts mehrfach erwähnter Angeklagter Namens
Bollecker der noch schwerer belastet zu sein scheint als seine
Mitangeklagten während der Untersuchung flüchtig geworden
ist Bollecker ist ein Vetter Joseph Sansboeufs des jetzigen
Vizepräsidenten der Patriotenliga und hat in Begleitung des
selben im Jähre 1883 an dem unter dem Patronate der Pa
triotenliga abgehaltenen Turnfeste theilgenommen und auch in
intimeren Beziehungen zu Deroulsde gestanden von dessen

Zbsnts äu soläst ein mit eigenhändiger Widmung versehenes
Exemplar bei Bollecker vorgefunden wurde Uebrigens war
Bollecker außerdem wegen Verleitung zum Defertireu ange
klagt und zwar soll er dein jüngeren Bruder Joseph Sans
boeufs der im Herbst 1886 bei dem Magdeburger Infanterie
Regiment Nr 67 eintreten sollte bei seiner Flucht nach Paris
behilflich gewesen sein

Der gewaltsame Einbruch bei der Frau Ren
tiere Dotti in Berlin kam vorgestern vor der Strafkammer des
Berliner Landgerichts 1 zur Verhandlung Angeklagt waren
1 Der Maler Georg Karl Heinrich Krüinmel mehrfach vor
bestraft der sich wegen schweren Di bstahls unter Mitführung
von Waffen Körperverletzung und verbotenen Waffentragens
zu veramworten hatte 2 der Schlosser Herrmann Hübner
gteich alls vorbestraft u A mit Zuchthaus 3 und 4 die
Handelsmann Eppinger schen Ehelente welche unter der An
klage der Begünstigung standen In dem ersten Stockwerk des
Hauses Voßstr 14 wohnt die Frau Dotti bei welcher a n 17
Dezember außer ihrer Gesellschafterin auch ihr Sohn und ihr
Schwiegersohn der Gutsbesitzer und Reservelieutenant Wein
schenk sich aufhielten In der Nacht zum 17 Dezember gegen
Z ,z Uhr Morgens hörte die Gesellschafterin ein aus dem Speise
zimmer dringendes Geräusch und da sie dadurch beunruhigt
wurde weckte sie die Frau Dotti und Herrn Weinschenk Letz
terer bewaffnete sich mit einem Schlagring uud als er in das
Speisezimmer trat fand er dort zwei Männer vor welche
unter dem Lichte von Diebeslaternen damit beschäftigt waren
das Büffet auszuräumen Bei seinem Erscheinen ergriff der
eine der beiden Männer die Flucht dem anderen versetzte Herr
Weinschenk mit dem Schlagring einen heftigen Schlag über
den Kopf so daß das Blut sofort umherspntzte Es kam zu
einem Handgemenge doch gelang es dem Einbrecher sich ge
waltsam loszureißen und auf den Treppenflur zu flüchten Herr
Weinschenk stürmte ihm nach ergriff ihn wieder und es kam
abermals zu einem Handgemenge welches damit endete daß der
Einbrecher die Treppe hinunterstürzte und auf die Straße
hinauslief In der Nähe der Königgrätzer Straße blieb der
Verfolgte Plötzlich stehen und als Herr Weinschenk dicht heran
war feuerte der Flüchtling plötzlich aus einem Revolver einen
Schuß auf ihn ab und verwundete seiuen Verfolger an der
Hand und am Unterleib Schließlich gelang es Krümmel in
den Thiergarten zu entkommen Aus der Dotti schen Wohnung
waren mehrere silberne Messer und Gabeln sowie vergoldete
Suppenlöffel gestohlen Word n An dem Orte der That hatte
man die von den Einbrechern zurückgelassenen Hüte und zwei
Paar Stiefel vorgefunden Dadurch und aus verschiedenen
anderen verdächtigen Anzeichen lentte sich bald der Verdacht
auf Krümmel und Hübner Hübner bestritt den Krümmel

welcher nicht aufzufinden war überhaupt zu kennen Am 4
Februar begab sich Herr Kriminaleommissarius Braun mit
mehreren Beamten vor das Haus in dessen Keller die Eppmg
er fchen Eheleute wohnen und wo wie man herausgeforscht
Krümmel sich verborgen hielt Das Haus wurde umstellt und
Herr Braun drang mit zwei anderen Beamten in die Wohnung
Als die Thür geöffnet wurde versuchte Frau Eppinger dieselbe
wieder zuzuwerfen die Beamten drangen jedoch em und fanden
dort hinter der Thür den Krümmel vor welcher eine große
Brechstange in der Hand hielt und vielleicht darauf losgeschlagen
hätte wenn die Beamten nicht zu Dreien erschienen wären
Als man ihn festnahm trug er noch eine Anzahl von Diebes
werkzeugeu bei sich Die Theilnahme an dem Einbruch m der
Voßstraße bestritt Krümmel entschieden doch waren die Be
lastungsbeweise gegen ihn sehr erdrückende u A hat Herr
Weinschenk dem Embrecher bei dem Faustkampf etwa 7 bis 3
Schläge mit dem Schlagring auf dieselbe Seite der Stirn ver
setzt wo sich die Wunde des Krümmel befand Der Gerichts
hof verurtheilte Krümmel zu 14 Jahren Zuchthaus sowie 10
Jahren Ehrverlust und sprach die übrigen Angeklagten frei

Erzbischos Crementz vollzog gestern den feierlichen
Akt der Taufe der Kaiserglocke in Anwesenheit des ge
summten Domkapitels der Civil und Militärbehörden
die Kaiserglocke erhielt den kirchlichen Namen Gloriosa
seit dem Dombaufest 1880 ertönte sie gestern zum ersten
Male Beim Vollgeläute aller Glocken war eine zahlreiche
Menschenmenge Zeuge des erhebenden Schauspiels

Ein Pechvogel ist der sürRußland ernannte japa
nische Gesandte nachdem er beim Scheitern der Oder
auf welcher er die Reise von Japan nach Europa machte
sein ganzes Gepäck mit Ausnahme von 2 Kisten verloren
hatte sind ihm diese beiden Kisten in Odessa unmittelbar
nach seiner Landung auf russischem Boden gestohlen
worden So erzählt der Korrespondent der Daily
News

Am 2 Mai dieses Jahres ist im Walde des Gutes Segen
thm im Schlawer Kreise durch den Steinsprenger Ludwig
Wever aus Wusterwitz in zwei irdenen Gefäßen ein Schatz
gefunden worden bestehend in Silbermünzen nämlich Zwe
thalerstücken Thalerstücken und Theilmünzen von Thalern so
wie einer Kupfermünze An den folgenden Tagen sind m der
Nähe des Fundortes durch den Förster Zemke zu Segentym
noch einige solcher Silbermünzen und ein Preußischer Friedrichs
d or mit der Jahreszahl 1784 gefunden worden Der Nenn
werth der gefundenen Münzen beträgt zusammen 5400 Mark
Auf Antrag des Grundeigenthümers Rittergutsbesitzer von
Blumen chal zu Segenthm werden die unbekannten Ver ierer
oder Eigenthümer aufgefordert spätestens in dem auf den 1s
Oktober 1887 Mittags 12 Uhr an hiesiger Gerichtsstelle
Himmer Nr 11 anberaumten Termine ihre Rechte auf diese
Münzen anzumelden widrigenfalls denselben nur der An
spruch auf Herausgabe des durch den Fund erlangten mir
zur Zeit der Erhebung des Anspruchs noch vorhandenen Vor
theils vorbehalten jedes weitere Recht dßtftlben abei ausge
schlossen wird

Vielfache Ueberschwemmungen werden aus
dem mittägigen Frankreich gemeldet In Toulouse ist am
Sonnabend in Folge eines plötzlichen Anschwellens der
Garonne eine Waschpritsche umgestürzt wobei 9 Personen

ertrunken sind Aus Cahors Lot Dept und Foix Dept
der Ost Pyrenäen meldet man daß die Eisenbahndämme
von den Fluthen durchbrochen worden sind

Der wegen seines Planes zum Nordostsee Kanal weit
bekannte Kaufmann Dahlström hat eine Bergungsge
sellschaft gegründet welche sich mit der Hebung unterge
gangener Seeschiffe und darin enthaltener Waaren befaßt
Gegenwärtig ist die Gesellschaft beschäftigt den am 23 Dez
v I auf der Rhede Vvn Lissabon gesunkenen Dampfer
Ville de Victoria welcher mit werthvoller Ladung nach

Brasilien bestimmt war zu heben Der größte Theil der
Ladung ist bereits geborgen nnd in Hamburg an den
Markt gebracht Es wird demnächst an die Hebung des
Dampfers selbst gegangen welcher 2400 Tons hält

Aus dsM WefchkftsSKrkehs
Eine mit Recht Aufsehe erregende Neuheit ist der

durch die Firma C F Ritter hier Leipzigerstraße 91 in den
Handel gebrachte Ameise Kochapparat

Man kann mit demselben ohne besondere Vorkenntnisse so
wohl Kaffee Thee Ehocolade e kochen als auch mittels der
beigegebenen Pfanne Beefsteak e braten ein gleichfalls dazu
gehöriger Eiersteder gestattet endlich 4 Eier aus einmal zu
kochen

In Anbetracht der hohen Badepreise wird Jedermann die
Vortheile einsehen die in seinem Verhältniß mit dem billigen
Preise Mk 4,50 stehen

Das Wunderbarste au dem Apparate ist aber die sinnreich
durchdachte Verpackungsweise und die damit verbundene Raum
ersparniß denn Kaffeesieb Theesieb Eiersieder Dreifuß
Lampe mit Dämpfer Pfanne und Griff lassen sich bequem
im Kvchtopf unterbringen welcher letzterer wieder in einen
Kasten kommt der noch nicht die Größe einer halben Cigarren
kiste erreicht

bei sehr stillem Geschäft langsam im Werthe ermattend loko ohne Faß
M September October 48,70 M Spiritus loko etwas bllliger

angeboten Termine auf niedrigerem Preisniveau bei mäßigen Umsätzen m
schwankender Haltung loko ohne Faß 63,30 M laufender Monat 67,7V
bis 68,10 bis 67,80 M Petroleum geschäftsW loko M Sep
tember Oktober 21,80 M Mehl nur von Roggen m xutem Begchr
Weizenmehl 00 26,00 bis 24,00 M 0 24 00 bis 21,50 Roggenmehl 0 19,00

bis 17 50 M 0 und 1 17,50 bis 6,50 MPreise verstehen sich sofern nicht anders angegeben al bezahlt

TiMMÄkRdLQ
Städt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeldlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von S0 Pfg
StiLMsche Anstalt für Arbeitsnachweis Jnspelror Merke Arviiisanstal
VervflegnnaSftation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Verein immer Gscnhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniler Verei zu Halle a S Ab 8 z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PlattdntschcVeree lsima TosammenkuuftKlock3 im Altenbnrger Hof
BiKimer Aedertafsl W 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchWer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9z in Reif s Restaurant
Gewerk Vcreins Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 85 Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
zitherlranz Ab 3 Uebungsstunde im Reichskanzler
R dcrcl i Neptun Ab 8 im Forelle
Have fcher Ruder Verei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahu fcher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turnballe

Berliner Wörse vvM ZV Juui
Produktenbörse Berlm 30 Juni Wetzen auf fortgesetzte Reali

sationslust und schwache Au landsberichte matter loko 170 bis 190 M
September October 163,S0 bis 162,50 bis 163 M Roggen loko seitens der
Mühlen wenig beachtet Lieferung bei beschränktem Geschäft überwiegend of
ferirt und im Werthe nachgebend loko 119 bis 126 M September Okwber
1S7Ms 126 bis 2b,SV M Hafer loko nur eine Waare beliebt Termine
still und abgeschwächt loko 93 bis 130 M September Oktober 99,50 bis
Y9 M Gerste kaum gehandelt loko 105 bis ISO M Rüböl

Preuk Teutsche IontzS
Dividende 1386

D Reichs Anleihe
do doKoniol Anl
do doStaats Anl 1863

do 50 52 S3 62
Staats Schuldich
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posin sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
S mb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pldbr
do do doPr Pr, Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dkssaner do
Meining 7 U L

4

3

4

3

4

4

3

4

4

4

4

Z

4

4

3

4

4

3V
fr
3

3

lr

106,26 bG
99,70 b

106,20 bG
99,60 G

102,30 V

102, b
99,90 G

103,30 l

103 40 G
103,90 b
103,40 G
105, b
105 G
99,80 5

104 50 G
104,50 G
90,80 b

103,10 G

154 40 B
95,50 bB

130, b
131,40 G

25 B

Ausländische Fonds
Dividende 1336

A gypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rurnän große
Rnss Eoldrente

do do 84do do 1er
do Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do Bedenk
do Curl Pfdbr

Serbische Rente
Ung Gold Ä 1000
do do a 600
do do a 100do Jnvest G A
do Papierrente

Wentz chn StKttM AWs

2Aachen Mastricht
Altsnbnrg ZeiA
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ojipreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 25 conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BGotthardbahn
Kursk Kiew
Rufs Stb

do Südw
Südöst Lomb
Warschan W n

0

3V
V

5V
0

S

0

4V
2V
0

4V
7V
5

3V
t0
7 52

1

13

49,10 bE
181,50 bG

96 b
45,30 bG

61,75 b
50,10 bS
26,50 E

81,90 bl
86,50 b

137, b
83,20 bB
105,90 b

12l 90 b
dö,10 G

133,50 b
235

4

5

4

4V
4 V
8

6

5

5

5

5
5

5

S
S

4

4

4

7ö,30 b
93,20 bG
90,75 b

66, bG

109M b
91,75 bB
9 bBS6a56,10 b

152, b
141,25 b
33 25 bG

79 S bG
31 76 bB

32a81,90b
82,40 B

101,80 bB

71 bB

I Brannschw Ban

We Sah VrdMA St sM Mtie Hank
Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt

Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

106,70 bG

105,60 bG
105 60 bG
37, bG

Jndustrie AMe

Heirrichshall 3 107,50 G
Dessauer Gasges 12 172, b
Herlin AnHalter M 4V 107,2o oN
Freund konv 6 137,50 bG
Grnsonweck l56, bG
Hall Maschinen 10 208, G
Löwe Eo 10 312, bG
Heitzer Maschinen 16 244, bB
Frisier Nähmasch 4 43,50 bG
Cröllwrtzer Papiers 15 177, B
Eilenb Catturi 0 73 50 G
Langensalz Tuchs 5 31,60 G
Glauzig Zuckers 2 30 bG
Körbtsdorf 3Kette Elbefchisf 2 V 3o, G
Nordd Lloyd neue 5 125, bG

Bazar 8V 1 IVerl Aquarium 3 64,25 G
do Trotfabril 12

Deutsche Edison Ees 5
Ereppiner Werke 4
Nordh Tapeten 4
Thüringer Salin 3
Westphäl St, Pr 5

Bank Attien

berliner Kaffenv
do HandelSg 3
do Maklerver 6

SV

7

3

11

5V
0

115,75 bG

109 50 G
56,75 G
85,75 bB

T Umisische Vise Sl z Prisr lKte u
Obligationm

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Itordhansen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Vni

do 1336

4V
5

4
4

4V
4V
4

3V
4

4

4

100,60 bE

101,40 b
101, bG
100,50 G
103,50 G
96,60 B

101,90 G
101,90 b

MSI Eii nd Priorlt Lbiig itioiie i

do
do
do
do

Wachen Maftricht
Dux Bodenbach

do 2 R
do 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

de von 1374
von 1335

Ergänz Netz
1 u 2 Ä
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg

Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 fi
Petersburg 100 SR

3 T
8 T
3 T
3 T
3W

100,75 G
35,20 B
34,20 E

105,90 B
80 40 bG

102,80 bG
73 50 bK

400,25 1 6

376 b
376, bB
106,20 B
100, B
72,80 G

290, bB
291, bB
101,10 bB
93,90 bG
79,20 bG
91,30 G

99 60 bG
99,75 d

10 10 B
102,10 B
84,25 bG
94,75 B
92,75 bG
99,60 b
34,30 b
67,25 b
67,75 B

100, G
32,10 v

168,65 b
20,355b

30,7c bB
160,60 b
131,10 b

Desfarrer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Gerasr Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Htzp 40
Mitteld Credttbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Prenß Bsdenkredit
Pr Ctr Bd 40 o
Reichsbank
Sächsische Bank

Weimarische Ban

5V
6

4V
5

4

6l
tS

13
5V
8

6z
5Vs

0

113,40 B
157,20 bG
118,90 bG
102,75 bG
137,25 Y

1go l0 bG
197,75 M

30,20 G
99,25 B
82,30 G

171 90 bG
101,50 bG
103,30 G
95,60 bB
95, bG
8610 G

144, G
175,

116,60
105,60
135,
136 25
112 30 W
60,50

bG
b

Bergwerks nS Hütten KMe
11AnHalter

Dortm Union
do St P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr S
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5 l

Westeregeln

Deutsche H psjWe Pf mvbMc

7
15
15
1

6

166 SG
52, l0 bG
35,50 B

15, 25 bG
73 10 b
59Z0 bG

123 bG

31,60 G
100, b
156,20 b

Anh D Psandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzd
Pr Cerrt Bod rzb
Südd Bodencred

3

4

4

5

5

S

102,75 G
102,40 B
104,70 G
101,50 bG
122,90 B
101,25 G
113 25 bG
114,70 G
101,30 b

Leipz Börse v 30 Juni
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Mßrg Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörftewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Halt Straßenbahn
Cröllwttzer Papiers

3

4V
4V
5

SV

15
15

16
s

IS

90,90 d
102,75 B

103, B
35,50 bG

12 G171,40 b
132 75 G
113,20 B

52 B112 G
115, G
57, G
60 B

108,50 B
120, B
179, B

MeSsoNslsg Besicht dss HMe schsn TEgebwtieF

Bat I
St

Barom
red 0

nun

Thermometer
nach

Os1siu8,Wg,uin

Feuch
tigkeit
Lust

Wind Wetter

M/6
1,/7

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

761,0
760,0
759,5

j 21 9
17,5

l 14,4

j 17,5
i 14 0
l 11 5

58
70
85

V

V
l bewölkt

llar
Regen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nac
Städten folgende Petersburg schlt Memel

jbenannten
erlin 14

Hamburg 5 14 Chemnitz i 1ö München s 15 Psris



eröffnet
Indem ich mir die Bitte erlaube mein Unternehmen

dienung wozu mich die Verbindung mit nur besten leistn

Contor An der Moritzkirche s

VON Irollsr msäiiiiQisLdpn Autoritäten smpkadlsll Mr Ws i,v Iesv tvZi HSÄvrizzsK ZsOpLvWZ eZi ZTOS Wzs isZK sz z antörsuokt vom pliarmseeut Xrsisvsröin I eip iA Vor ÜAliolr billi stös IInnsAstrürik srnsr

roinvs kiÄktiZes Kediäri von vc r üg1iedsi 6 üts unä ANAWedmviu FösLliMÄLl von T ürst ZZ KiriktZ Zu vas 2 iii ßM k v Wiei z

WÄrMU Us
isäsi lÄZk böiäsr Lortsn dsi G ZMAGW A 8 2 isotron clsr Ks vK nuä ZLIvirsv

äesssn in nnä bei TIisvÄ Msi rsl in MisIsT ZI KtvI nziA8k i z Zsz zs unä V Zck szSsst dsknclöt siolr kruoii doi W HV
I sindnrAerLti ssL 6 W H jZZsvZzu I sip2liAsr8trssss 62 L Zs ZiKSikv RatbdansAÄLSö 11 M lA lS rs gratis döi Odi sn viK z riTiit vircl ant

VnnLLd kranko 2 UKSSsnät

Op WishaeUAm Sonnabend den S Juli er
Vorm SG Uhr verkaufe ich Geist
straße 4B zwangsweise

Schreibsekretär Z Vertikow S
Sopha 1 Gylinderbnrean iWäsche
sekretär 1 Lampe I Kohlenkasten
Bettdecken 4 Blumentisch Basen
Gardinen weih und bunt t
Mantel mit Silberbesatz Gold n
Silberspitzen Atlas n v a S

Gerichtsvollzieher

feine große und fette Fische das
Stück von an für Wiederver
kaufes das Schock s Mark S Pfg

empfiehlt

8tl l ivn v8 nll rdaktss iZotrllvk tiir oSy
kür u ,l kL j e7 NW n öi1ic imLedell Vsbrauek dsi äiiirrkcvisckkn uskäi äbll no i doi

nwrrtuilisuji n L 3vetio öQ clsr VsrüauuiiAsoi no 8vll 8t oi ZllKUll u
LüitttvIZs als kür Älled mit Lic borom lürfol s s Q/ u vor eQ

Vsrj sük tu Lüedsvn vns üilo Ä 2,5V von i gy
l r ds Lüokse von V SÜ

Kj I igZ fsde Iks itsn ÄöWVoi MtZzZA z ZIvZ
Auktion

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Kuackwürstcheu
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwurft
gek Zunge Brsunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehl
M NßME ZB König HoflieferantM Lcwzigerftr

Zs rii x K s U R IS8

kr ii MlM ckAik
Eine Parthie Brenn n Nutzholz

soll Sonnabend den Z d M Nach
mittag Z Nhr in der Halle öffentlich
meiftdietend gegcn gleiche Bezahlung
verkauft werden

Am Sonnabend den s Juli Nachm
IL /2 Mr verkaufeich im Vuchel scheu
Gasthofe in Giebichenfteiu zwangsweise

1 Komode mit Glasanssatz l Klei
dersekretär und I Schränkchen

l Älti ZrkMSKZ L Gerichtsvollzieher
Lin neuer clunvk seinen kekslt sn iweiss tkstLÄvtiliol naki ksftei

fleisek xti sot
Das ivirksamsie Ällsr disbei bekannten Mttsl ünr ZZrnäluiuiA rmä üikktiFuiiF

von Kranken Ksnesenllen klutarmen unä Usn äls sn xsstörtsr VeräsurwA
Isiäeil Lei seinew Zrossen Mdrvertks unä Usinsn Volumsü vor üglivl t ür
keisenäe louristen sger ste

Kolllene elisille Xs v OiIsans 188S
Lkren viplom Anwerpene, Veltsusstellung 1885

VorrätlliZ in xiMsksii I roMsn unä HoloniÄliVÄMeii IlÄiiälruiAM

Anttiou
Am Sonnabend den S Jnli Borm

1v Uhr versteigere ich Geiststratze
zwangsweise gegen Baarzahlung

s Komoden I Tisch I Bettstelle
1 Deckbett Z Kopfkissen Wasch
gefkße

SlÄlivr Gerichtsvollzieher in Halle

Auetion
im Zwzutgsvollstr Verfahren

Sonnabend den s d Mts Vorm
Uhr versteigere ich Geiststraße

4S hier
Preschwage I Sattler Näh

maschine 1 Vertikow 8 Wachstnch
tische 1 Regulator e

Gerichtsvollzieher

Die in den Herbstmonaten alljährlich ein
tretenden Massentmnsporte an Feldfrüchterr
und die mit Beginn der kälteren Jahreszeit
stattfindenden Kohlentransporte Pflegen den
vorhandenen Wagenpark der Eisenbahn Ver
waltungen stets ganz bedeutend in Anspruch
zu nehmen

Wenngleich Seitens der Eisenbahn Ver
waltung alles Mögliche aufgeboten wird um
den Ansprüchen des Verkehrs gerecht zu
werden und einem Wagenmangel vorzubeugen

werden diese Bestrebungen nur dann von
durchschlagendem Erfolge sein wenn dieselben
entsprechende Unterstützung Seitens des Publi
kums finden

Zu diesem Zwecke ist es besonders er
wünscht daß alle diejenigen welche während
des Herbstes und Winters größere Mengen
von Kokes und Kohlen zu beziehen haben
mit der Anfuhr derselben thunüchst frühzeitig
beginnen

Mit Rücksicht darauf daß durch die stoß
weise Zuführung von Gütern einzelne Bahn
höfe überfüllt und hierdurch dem Betriebe
große Störungen bereitet werden können
wird ferner dringend ersucht größere und
andauernde Bezüge der Leistungsfähigkeit der
Empfänger in der Abkuhr thmüichft anzu
passen und auf längere Zeiträume gleich
mäßig zu vertheilen

Magdeburg im Juni 1887
Königl Eisenbahn Direktion

chmann in HM

Hierzu 1 Beilage

Auktion
Sonnabend den s d Mts Vorm

Ai/z Uhr versteigere ich Geiststr 4Z
Hierselbst zwangsweise

1 Kleiderschrank
Zil Zitt Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den s d M Borm

1V Uhr verkanfe ich Geiststraße 4s
1 Komode Schrank L Sopha
1 Sophatisch I Regulator n v a S
Halle a S, den 1 Juli 1887

I Gerichtsvollzieher
Geiststraße S I

Sonnabend den S Juli er Borm
Uhr versteigere ich Geiststraße

4S hier zwangsweise
versch Kleidungsstücke Mobilien

ISZ tT Gerichtsvollzieher

Nk den redaktionell und Jnseratcntheil verantwortlich Julius Munckelt in HcKe Plötz sche Buchdruckeret lR
Expedition des Hallelchen Tageblattes Grohe Mrichstratze K geöffnet von 7 Dhr MorgeM bis 7 Mr
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